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SPORTAGENDA
FC Therwil
Samstag, 23. März
Kunstrasen
10 Uhr: Junioren Ea
FC Therwil a – FC Oberwil a
Kunstrasen 
11.45 Uhr: Juniorinnen FF-12
FC Therwil – SC Dornach FF-12
Känelmatt 1
12 Uhr: Junioren Ca
FC Therwil a – FC Breitenbach
Kunstrasen
15 Uhr: Junioren Cb
FC Therwil b – SC Binningen c

Sonntag, 24. März
Kunstrasen
9.30 Uhr: Junioren G-Turnier
FC Therwil – 10 Mannschaften
Känelboden
13 Uhr: NLB Frauen
FC Therwil – Frauenteam Thun 
Berner-Oberland 
Känelboden
15 Uhr: Junioren A
FC Therwil – FC Oberdorf
Mittwoch, 27. März
Känelboden 
20.30 Uhr: Senioren 40+
FC Therwil – FC Srbija 1968

FRAUENHANDBALL 

Wichtige Punkte für den Ligaerhalt! 
Die Leimentalerinnen empfingen am 
Freitagabend den noch punktelosen 
BSV Stans. Als klarer Favorit war der 
HSG jedoch aus vergangenen Begeg-
nungen auch in Erinnerung, dass die 
Innerschweizerinnen hartnäckige 
Gegner und auf keinen Fall zu unter-
schätzen sind. Das Spiel wurde ein-
mal mehr spannender als gewünscht. 

Die HSG startete nicht 
gut in die Partie und 
lag schnell mit 3:0 im 
Hintertreffen. Auch 

nach 10 gespielten Minuten fand das 
Heimteam nicht in die Partie (2:7). Doch 
dann begann das Heimteam endlich mit 
dem, was man sich vorgenommen hat. In 
der Abwehr wurde besser zusammenge-
arbeitet und man spielte mit Tempo nach 
vorne. So konnte in der 17. Minute die 
10-fache Torschützin Alina Stähelin den 
Ausgleich zum 8:8 erzielen. Danach war 

es ein Kopf-an-Kopf-Rennen bis zur Pau-
se und man tauschte beim Stand von 
15:15 die Seiten.  

Die ersten 15 Minuten der zweiten 
Hälfte gehörte dem Heimteam. Man er-
kämpfte sich bis zur 45. Minute einen 
7-Tore Vorsprung. Doch wer dachte dies 
wäre die Entscheidung, der hatte sich 
getäuscht. Plötzlich patzte die HSG im-
mer wieder im Abschluss oder durch ei-
nen technischen Fehler und die Stanse-
rinnen nutzten dies vor allem durch 
schnelle Gegenstosstore aus. So schaff-
ten sie es bis auf ein Tor an die HSG an-
zuschliessen (57. Minute). Der Aus-
gleichstreffer viel jedoch dank viel 
Kampfgeist in den letzten Minuten nie.  
Trotz keiner Glanzleistung hat die HSG 
Leimental mit Moral diese zwei Punkte 
geholt.  Nun gibt es eine Pause und es 
geht für die HSG erst am Sonntag 
31. März auswärts in Herzogenbuchsee 
(Mittelholz, 17.45 Uhr) weiter.  

VOLLEYBALL THERWIL

Am Samstag letztes Saisonspiel der NLB!
Zum zweitletzten 
Saisonspiel reisten 
die Therwiler NLB 

Damen in der Vorwoche nach Kloten zum 
Team VBC züri unterland, dem Schlusslicht 
der Finalrunde. Therwil kämpfte in letzter 
Zeit mit Unruhe und wenig Konstanz auf 
dem Feld, zu viele Abwesenheiten muss-
ten überbrückt werden. So kam es zu eini-
gen Verlustpunkten, doch nun sollte das in 
Kloten wieder besser werden.

Dieses Vorhaben erkannte man gleich 
zu Beginn der Begegnung, Therwil wollte 
den Sieg unbedingt und ging auch mit 0:2 
in Front. Im dritten Durchgang mussten 
die Gäste aus dem Leimental mehr arbei-
ten, es wurde ihnen nichts geschenkt. Im 
Gegenteil, zeitweise musste man noch 
zittern um den klaren 3-Satz-Sieg. In der 
Endphase blieben sie aber kompromisslos 
druckvoll und holten sich den erhofften 
0:3-Auswärtserfolg (20:25/21:25/25:27).

Nun folgt also noch das allerletzte 
Spiel der allgemein sehr guten NLB Saison 
18/19 (Samstag, 17.30 Uhr, 99er Sporthal-
le) gegen den Leader Aadorf. Rein rechne-
risch kann Therwil (im Moment drittplat-
ziert) zwar den 1. Finalrundenplatz nicht 
mehr erreichen, doch man will so gut wie 
möglich abschneiden und am Samstag 
gegen den Favoriten versuchen, diese 
Meisterschaft mit einem Sieg zu beenden.

Nebst dem Anpeilen eines vorderen 
Schlussranges steht das letzte Spiel aber 
auch unter dem Zeichen des Abschieds 

von einigen Akteurinnen aus dem Kader 
des VBT’s. Grosse Lücken werden sicher 
die schlägkräftige Kapitänin Tanja Lüdin 
und die Zuspielerin Michela Vacilotto hin-
terlassen. Auch der zuverlässige Speaker 
Walter Bolliger wird am Samstag ein letz-
tes Mal ins 99er Mikrofon sprechen. Alles 
langjährige Mitstreiter in den Therwiler 
Farben. 

Kommt also um 17.30 Uhr in die 99er 
Halle und erweist den sympathischen Ak-
teuren Eure Ehre! Das wäre für sie ein 
schönes Abschiedsgeschenk.

Die VBT Regionalen und die Jugendli-
chen werden noch eine Woche länger im 
Einsatz sein, erst am 30. und 31. März sind 
die letzten Runden zu absolvieren. 

FUSSBALL

Der FC Basel ist … 
kü. … zumindest in der Nordwest-
schweiz, und garantiert auch im «BiBo- 
Land», der populärste Sportverein, der 
den Alltag der Menschen tangiert, bei 
vielen wohl sogar (mit-)bestimmt. Auch 
wenn der FCB nicht mehr Schweizer 
Meister ist und auch heuer der Meister-
titel in die Bundeshauptstadt gehen 
dürfte (oder wird) – bezüglich Schnitzel-
bänggen ist Rot-Blau weiterhin die un-
antastbare Nummer 1.

Uns ist ein Zeddel der «Oberwyler 
Räppli» in die Hände gekommen. Und 
gleich 13 Kaderspieler bekommen dabei 
ihr Fett ab. Wobei zu sagen ist, dass das 
Spitzenspiel vom letzten Sonntag im  
St. Jakob-Park zwischen dem FC Basel 
und BSC Young Boys ausgezeichnete 
(Schweizer) Fussballkost bot und der 
kurzweilige, rassige und unterhaltsame 
Match mit einer verdienten Punktetei-
lung endete. Unter dem Titel «Kei Brot» 
singen diese Oberwiler Aktivfasnächt-
ler:

Dr Widmer deut am Flügel penne
Dr Zuffi planlos umme renne

Dr Kuz hazut d Balle über d Latte
Dr Wolf pflüggt Bliemli uff dr Matte

Dr Stocker singt sich sälbscht in Schloof
Dr Ajeti macht uff glaine Goof

Dr Balanta schiebt e ruhigi Kugle
Dr Petretta losst d Balle uuserugle

Dr Omlin gheit im Gool fascht duure
Dr Frei duet dumm zum Schiri schnuure

Dr Xhaka isch am umme maxe
Und bricht im Gägespiiler d Haxe

Dr Suchy suecht uff dütsch e Wort
Dr Cömert macht en andere Sport 

Zem Schluss duet niemer sich geniere
Im Gägner härzlig z‘gratuliere

Domit bim FCB jetzt uffwärts goht
Bruchts d Peitsche und kei Zuggerbrot

HERRENHANDBALL

Knappe Niederlage gegen 
den SV Fides St. Gallen

Herrenhandball (M1):  
SV Fides St. Gallen – HSG Leimental 
26:24 (12:13)

Nach dem spielfreien Wochenende 
trafen die HSG Leimental auswärts 
auf den SV Fides St. Gallen. Nach zu-
letzt drei Niederlagen in Folge wollte 
die HSG wieder gewinnen und die 
zwei Punkte mit nach Hause nehmen. 
Dies gelang in einem packenden 
Spiel knapp nicht.

Die HSG hatte zu Be-
ginn der Partie einige 
Probleme und konnte 
das erste Tor erst nach 

fünf Minuten erzielen. Anschliessend 
konnte man den Rückstand fortlaufend 
verkleinern und zog nach 13 Minuten mit 
den St. Gallern gleich. Die Partie blieb 
danach sehr ausgeglichen und auf bei-
den Seiten konnten sich die Torhüter im-
mer wieder mit guten Paraden auszeich-
nen. Kurz vor der Pause gelang den Lei-
mentalern erstmals der Führungstreffer 
und man ging mit einem 12:13 in die 
Pause.

Wie schon in der ersten Hälfte starte-
te man ohne eigenen Treffer in die zweite 
Hälfte. Bis zur Mitte der zweiten Hälfte 
wurden wenige Tore erzielt, da beide Tor-
hüter viel gute Paraden zeigten. An-
schliessend gab es wieder einiger Fehler 
der HSG, welche das Heimteam ausnut-
zen konnte und vorentscheidend mit vier 
Toren davonzog. Nach dem Time-Out von 
Paul Scherb wollte man nochmals heran-
kommen, jedoch ging am Schluss die Zeit 
aus und es gab die vierte Niederlage 
(26:24) in Folge.

Am nächsten Wochenende trifft die 
HSG wiederum auswärts auf den SC 
Frauenfeld. In dieser Partie möchte man 
die Niederlagenserie beenden und zu-
rück auf die Siegerstrasse gelangen.

FC ETTINGEN

Der Ball rollt wieder
Das Warten hat ein 
Ende. Am vergangenen 
Wochenende empfin-
gen wir in Ettingen den 
Tabellenführer BCO Ale-
mannia Basel. Ein ent-
scheidendes Spiel um 

den Aufstieg in die 3. Liga. Mit einem 
Sieg konnten wir punktemässig gleich-
auf sein. Um die Motivation musste man 
also nicht besorgt sein.

Umso schöner erzielte unser Stürmer 
schon nach fünf Minuten den Führungs-
treffer. Alles lief wie nach Fahrplan. Man 
merkte jedoch, dass uns der Tabellenfüh-
rer gegenüber stand. 

Die Gäste kamen immer wie besser in 
die Partie und nach 23 Minuten folgte die 
logische Konsequenz. Die Basler glichen 
aus. Praktisch mit dem Pausenpfiff er-
zielten unsere Gegner sogar den Füh-
rungstreffer. Die gute Ausgangslage war 
also verspielt. 

In der zweiten Halbzeit konnten wir 
leider nicht mehr reagieren und kassier-
ten noch zwei weitere Treffer.

Nun beträgt der Abstand auf die Spit-
ze ganze sechs Punkte und der Aufstieg 
scheint wieder weit weg. Das nächste 
Spitzenspiel steht bereits nächste Woche 
am 23. März um 17 Uhr auf dem Plan. 
Wir treffen auswärts auf Timau Basel. 
Diese Partie wird für uns ein Entschei-
dungsspiel und wir freuen uns über jede 
Unterstützung.

BASEBALL

Therwil Flyers U15 – Cadets
Im März findet in der amerikanischen 
Profiliga MLB das Spring Training statt. 
Einen Monat lang Testspiele im Süden 
der USA, bevor dann die Regular Season 
mit ihren 162 Spielen (je Team!) startet. 
In der Schweiz müssen Baseballer noch 
etwas auf die Wärme warten und sind 
deshalb bis nach Ostern in Turnhallen 
unterwegs. Neben den wöchentlichen 
Trainings, nehmen die U15 Spieler auch 
an Hallenturnieren teil. Die ersten beiden 
in Zürich und Olten wurden wie im ver-
gangenen Jahr gewonnen. Ob dies auch 
wieder beim letzten gelingt, kann gerne 
am 24. März in der 99er Halle in Therwil 
überprüft werden.

In der Saison 2018 konnte sich die 
U15, mit nur einem verlorenen Spiel in 
der Vorrunde, für die Playoffs qualifizie-
ren und gewannen den Halbfinal gegen 
die Challengers aus Zürich im 3. Spiel 

klar. Im Final gegen die Geneva Dragons, 
ging das 3. Spiel aber knapp verloren. 

Da der U15 Flyersnachwuchs aber 
schon seit 10 Jahren nicht mehr ein Final 
erreichte, ist auch der Vizemeister erfreu-
lich!

Am Auffahrtswochenende findet in 
Therwil ein internationales U15 Turnier 
statt. Dies gibt den Flyers Jugendlichen 
die tolle Gelegenheit sich mit den besten 
Teams aus Europa zu messen und auch 
gegen die Schweizer U15 Nationalmann-
schaft zu spielen. 

Ein Schnuppertraining für interes-
sierte Mädchen und Buben (Jahrgang 
2006–2004) kann jederzeit vereinbart 
werden.

Kontakt: Björn Jensen Derendinger / 
bj@therwil-flyers.ch
http://www.therwil-flyers.ch 

LEICHTATHLETIK CLUB THERWIL

Qualifizierung für UBS Kids Cup Team
Team U12 Mixed qualifiziert sich für 
den CH Final des UBS Kids Cup Team.
Neun Teams des LC Therwil standen am 
Regionalfinal des UBS Kids Cup Team in 
Mellingen im Einsatz und ein Team 
schaffte davon auch die Qualifikation für 
den Schweizer Final (Sonntag, 24.März// 

Bern). Das Team U12 Mixed mit Léanne 
Heitz, Sara Dollinger, Tabitha Zuccolin, 
Marvin Gutzwiller, Mika Herren und Jos-
ha Lossin gewann souverän und darf sich 
kommenden Sonntag der nationalen 
Konkurrenz stellen!

Wir wünschen dem Team viel Erfolg!

SPORTAGENDA
Volleyball Therwil
in der 99er Sporthalle
Samstag, 23. März 
13 Uhr: Damen 5. Liga 
Therwil – Gym Liestal 
und Junioren U23 
Therwil – SC Gym Leonhard
15 Uhr: Juniorinnen U19 
Therwil – SC Gym Leonhard 
und Herren 3. Liga 
Therwil – VBC Laufen 3 
17.30 Uhr: Abschluss NLB Playoffrunde 
Therwil – VBC züri unterland.

www.fctherwil.ch

BiBo-Kontakt
redaktion@bibo.ch

Telefon 061 264 64 34


